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N 71 XV. JahrgaLg. Bern, Freitag, I?. März. 1897 Berne, Vendredl, 12 Mars. XVme ann£e. Ab 71

Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jahrlich Fr. 6, 2m Semester
Kr. 3. Ausland: Jährlich Fr. 22,

2l" Semester Fr. 12.
In der Schweiz kann nur bei dor Post
abonniert werden; im Ausland auch
durch Postmandat an dio Administra¬

tion des Blattes iu Rem.
Preis einzelner Nuramern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement«:

(Port cotnpri8)
Suisse: un an fr. G, 2* somestre fr. 3,

Etranger: un an fr. 22,
2* seinestre fr. 12.

On s'abonne, en Suisse, exclusivement
aux offices postaux; ä l'Ktranger, aux
Offices poBtaux ou parmandat postal k
VAdministration delafeuille, ä Berne.

Pnx du numöro 10 cts.

Erscheint in der Kegel täglich und
wird mit den Abendzügeu verschickt.

Keduktioii und Administration
im Kidtceniissisclien llaiulelsdeparteinent.

Insertionspreis : Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per /eile. Boi grüssereu
Aufträgen entsprechender Rabatt. Inserate worden von deT Administration des Handelsamtsblattes iu Rerni
sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Inhalt — Sonunalre
Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —

Zuger Kantonalliank in Zug.

Altlich«! leih •— Partie oftit'ielle,

Abhanden gekommene Werttttel. - Titres disparos. - Titoli siiuirriti.

Ks wird vermisst der Zins-Coupon pro 31. Januar 1897 für Fr. 40 zur
igation Nr. 812 vom 31. Januar 1880 von Fr. 1000 der Ortsbürgergemeinde

Zofingen.
Auf Verlangen von Wegelin & Cie in St. Gallen wird ein allfälliger

Inhaber dieses Coupons andurch aufgefordert, denselben innert der Frist von
3 Jahren dem Bezirksgerichte Zolingen vorzulegen und seine Beeilte darauf
geltend zu machen, widrigenfalls der Coupon als ungültig und kraftlos
erklärt würde.

Zofingen, den 10. März 1897.
(\V. 23») Das Bezirksgericht.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eomniercio,

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffiisa

1897. 10. März. Die Firma lieh. Forster iu Schaffhauseu (S. H. A. B.
Nr. 23 vom 20. Februar 1883, pag. 169) ist infolge Todes des Firmainhabers
erloschen.

Die Erben desselben, nämlich Emma Susanna Förster, geb. Bubli, und
deren Kinder, Karl, Bertha und Emma Forster, von und in Schaffhausen,
letztere drei mit Zustimmung ihres Vormundes und der Waisenbehörden,
haben unter der Firma Heinrich Förster'» Erben in Schaffhauseu eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 27. Februar 1897 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Heb. Förster»
übernommen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die Gesellschafterin Emma
Susanna Forster, geb. Rubli, allein befugt. Natur des Geschäftes: Bäckerei.
Geschäftslokal: In der Oberstadt.

Graubünden — Grlsons — Grigionl
1897. 6. März. Inhaber der Firma A. Kaltenbrunner Tailleur in

Davos-Platz, welche am 18. Dezember 1882 entstanden ist, ist August
Kaltenbrunner, von Atzbach (Ober-Oesterreich), wohnhaft in Davos-Platz.
Natur des Geschäftes: Marchand-Tailleur. Geschäftslokal: Chalet Kaltenbrunner
h. Kurhaus Promenade.

6. März. Die Firma J. G. Candreja in l'ruus (S. H. A. B. 1895, pag. 924)
ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Johann Anton Candreja, Johann Baptist Candreja, Johann Georg Candreja
und Jacob Laurenz Candreja, alle in Truns, haben unter der Firma
J. G. Candreja Söhne in Truns eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. November 1896 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «J. G. Candreja» übernommen hat. Zur Vertretung der
Firma ist nur Johann Anton Candreja berechtigt. Natur des Geschäftes:
Manufakturwarenhandlung. Geschäflslokal: An der Hauptstrasse.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden.

1897. 9. März. Die Genossenschaft unter der Firma Gewerbskasse
Badeu in Baden (S. H. A. B. 1883, pag. 886; 1887, pag 420, und 1896,
pag. 309) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Wilhelm
Benold, Major, von und inDätwil; Vizepräsident ist Hans Wild, Gemeindeammann,

von und in Turgi; Mitglieder sind Samuel Kunz, alt Gerichtskassier,

von Brittnau, in Zürich; Johann Hager, Buchhalter, von Nänikon,
in Baden, und Bobert Binkert, Ntadtschreiber, von Leibstadt, in Baden.

9. März. Unter der Firma Aktiengesellschaft Handel & Gewerbe ven
Baden und Umgebung gründet sich, mit dem Sitze in Unter-Siggenthal, eine
Aktiengesellschaft, welche den Zweck hat, durch den Bau von
zweckmässigen Arbeitshäusern und durch Handelsgeschäfte gegenseitig ein
eigenes Heim zu erwerben und das Geld auf vorteilhafteste Weise
anzulegen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 31. Januar 1897 festgestellt worden.
Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit gegründet worden. Das Oese -

schaftskapital wird auf Fr. 20,000 (Franken zwanzigtausend) festgesetzt
eingeteilt in 400 Stammaktien zu Fr. 50, lautend auf den Namen, es s

durch Ausgabe von Prioritätsaktien auf Fr. 100,000 und hoher e

werden. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen in roch sverbn -

licher Weise durch die «Volkszeitung» in Baden, sowie noch durch schrut-
liche Mitteilungen an die Aktionäre. Nach aussen vertritt der Präsident und

der Aktuar odor der Vizepräsident und der Kassier die Gesellschalt, sie

führen ie kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Christian

Widmer von und in Ober-Siggenlhal; Aktuar ist Friedrich Peter, von

Gontenschwil in Windisch; Vizepräsident ist Christian Büegsegger, von

Wachseldom
'
(Bern), in Rieden; Kassier ist Bernhard Heimgartner. von

Fislisbach, in Raden.

Reduction et Administration
au Departement federal du commerce.

ParaH, dans la rögle, tous les jours,
et est exp6di6e par les trains du soir.

— unnftn„ps. L» petite ligne 30 cts., la ligne de la largeur d'une colonne 50 et«. Rabai«
Prix des ftnn0^ine •lmportanoe Il0> annonce» »out reCue» par PAdministration de la feuille, 4

EU], int lir geistiges Eigentum. — Bureau KM ie la grepriets iatelleetaeile.

Marken. - Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Mr. »©88. — 8. März 1897, 9 Uhr a.

Max Weil, Nachfolger von Nägele ft C'e, Fabrikant,

Kreuzlingen (Schweiz).

JNFEKTIONS^

k Waschpulver,

-kt (Hl btSt*
" und biiligpto

waScn
&F\ClNIGUNGSMtTTE:L

Will 1)0

WuNchmehl.

M* »©8». — 8 mars 1897, 9 h. a.

Charles Humbert /ils, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Slontres, boltes, mouveiueiit», cadraus, ^tuis et
emballages de montres.

(Extension d'emploi de la marque n° 2303, enregistree pour « montres, boites
de montres, pendules et cadrans lumineux » et modifiöe en coniormite

loi du 29 juin 1894.)

M° »Ott©. — 8 mars 1897, 9 h. a.

Charles Humbert fils, fabricant,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Noutres, boite», mouvemeal», cadrana, *tnia et
emballagen de montres.

(Extension d'emploi de I« marque n° M», U""' h"""5

de montres, pendules et cadrans lumineux»
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B. 33.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Zuger Kantonalbank in Zug
»oll

Laetenposteii

vom Jahre 1896.

(Statutarische Genehmigung vorbehalten.)

Haben
Nutzposten

81,881 -

7,130 I 15

456,366

5,612

80,901

581,840

11

19

45

2,487 —
18,454 90

2,000
1,124 28
2,818 10

2,866 72
2,000 —

80 —

1,000
3,000
1,330
1,800

7,749
546

22,648
258.921

15

I

39,895

126,604

1,342
4,270

2,817
78,083

10

79

I. Verwaltungskosteii.
Entschädigungen an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen und Gratifikationen an die Angestellten

und Einnehmer.
Eokalmicte.
Heizung, Ileleuchtuiig und Reinigung.
Hure,uu-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Kormularien etc.)
Porti, Telephon, Depeschen und Koukordatsspesen etc.
Mobiliar: Abschreibung.
Diverse.

II. Stenern.
Dundes-llankuotensteuer.
Kantonale Kankuotensteuer.
Kantonssteuer und Handelspatent.
Gemeindesteuern.

III. Fassivzinseu.

a. Auf Schulden in laufender Rechnuut/.

An Depositen-K,inlagen.
An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An onto-Corrent-Kreditoren.
An Sparkassa-K inlagen.

h. Auf Schuldscheine aller Art.

An Eigenwechsel und arc,optierte Tratten :

40,084.— Vergüteter Disconto.
5,961.46 Hückdiseonto vom Vorjahre.

45^995. 46
6,100.35 Abzüglich: lliickdisconto auf 31. Dez. 1896.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
88,388. 10 Bezahlte Zins-Coupons.
25,438.26 Källige und nicht erhobene Zins-Coupons.
80,377.99 Katazinsen auf 31. Dezember 1896.

144^204734
17,599.55 Abzüglich: Katazinsen vom Vorjahre.

IV. Verlust« uiitl Abschreibungen.
Auf Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit.

„ K,tickten (öffentliche Wertpapiere). Mindertaxatinn.

VI. Reingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1895.

Reingewinn des Rechnungsjahres 1896.

I. Ertrag ties Weebsel-Cont«.
Disco Ii to-Schweizer- Wechsel :

Vereinnahmte Zinsen 10,521.02
lliickdisconto vom Vorjahre ä l'/a"/1' • 1,693.06

12.217.08
Abzüglich: Hückdiseonto auf 31. Dezember

1896 ä tV» 0/« 1.536. 20

Wechsel auf das Ausland :

Vereinnahmte Zinsen und Kursgewinne 8.874.95
Hückdiseonto vom Vorjahre ä 2— 5"/« • 131.70

4.006. 65

Abzüglich: lliickdisconto auf 31. Dezember

1896 ä 2—5 °/° 884. 15

Wechsel mit Kaustpfaml :

Vereinnahmte Zinsen 27.100.90
Riiekdiseonto vom Vorjahre ii 4l/a"/" _

4,242. 05

31.348. 95

Abzüglich: Hückdiseonto auf 31. Dezember

1896 ä I'/üV 3.970. 30

II. Aktiv/.inseii und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Reehnun<j.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Conto-Gorront-Dobitoroii
Von ('onto-Corrent-Kreditoreu

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen 177.957.09
Ziiisrcstanzcn auf Jahrcsschluss 68.461.08
Katazinsen auf 31. Dezember 1896 89.600. 28

336,018. 45

Abzüglich: Ratazinscn und Zinsrestaiizcn
vom Vorjahre 126,803. —

Von Hypothekar-Anlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen 215,670.29
Zinsrestanzen auf Jahrcsschluss 137,024.35
Ratazinscn auf 31. Dezember 1896 41,941. 20

391.635. 84

Abzüglich: Ratazinscn und Zinsrestanzeii
vom Vorjahre 177,823. 17

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 35,855. 70

Kursgewinne auf eigenen Effekten 969.80
Ratazinscn auf 81. Dezember 1896 8,853.60

45.079. 10

Abzüglich: Ratazinscn vom Vorjahre 8.812. 45

IV. (»ebübren und Entschädigungen.

Aufbewahrung von Werttitein und \\ ertgegenstiiuden

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf Mi'uizsorten und fremden Noten,

Kursgewinne etc
Gewinn an Reteiliguugeu

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.

Auf Schuldscheine ohne Wechselveibindlichkeit

VII. (»owiiin-Saldo-Vortrug vom Jahre lNB.r>

10,680

3,342

27,378

6,615 67

88

50

65

61,308
6,001

209,215 | 45

216,812 67

36,836 65

527
207

05

41,402 03

586,788

18

734

50

2,817

62

60

05

25

581,840 46

Beilage m der Gewinn- und Verlust-Reclinung der Zuger Kantonalhank vom Jahre 1896.

Verteilung des Reingewinnes gemäss §8 33*) und 3t des Baukgesetzes.

Vom Reingewinn des Jahres 1896 inkl. Saldo des Vorjahres, betragend
erhält, das Aktienkapital eine Minimal-Dividende von t 7"

Kr. 80,901. 19

32,000. —
Der Rest von Kr. 48,901. 19

entfällt zu

25 o/0 acut Reservefonds (Kr. 12,000.— plus 1% Super-Dividende Kr. 8,000.— nach Antrag des Itankiates) Kr. 20,900. —

60°/o SupeiMti'vhleude 12 7») an sämtliche Aktien (Kr. 24,000.— minus Kr. 8,000. — in den Reservefonds) „ 16,000. —

5 % den Angestellten als Tantieme 2,400. —

Gewinn-Saldo-Vortrag an! 1897 .i .:_1 2. 48,901. 19

*) 8 83: Aus dem am Schlüsse des Rechnungsjahres aus den Geschäften der Hank erzielten Reingewinn werden zuerst an die Aktionare

4 7» ordentliche Dividende verabfolgt.
Der allfällige UeherschusH wird folgeiiderinassen verwendet:

1) 26 7» werden in den Reservefonds gelegt, Iiis derselbe 25> des Aktienkapitals beträgt und so lange er aul dteset Hohe bleibt,

wird der betreffende Retrag, der sonst in den Reservefonds (allen niüsste, zur Hälfte dem Kanton verabfolgt und (lie andere Hälfte

als Super-Divideiule unter sämtliche Aktionäre verteilt.
2) 20 7» fallen dem Staate vorab zu.
3) 50 7" werden unter sämtliche Aktien als Super-Dividende verteilt.
4) 5°/0 lallen den Angestellten als Tantieme zu.

Der im Sinne von Ziff. 1 gebildete Reservefonds wird nicht verzinst.

8 34: Die Ausbezahlung des Reingewinnes, welcher auf Antrag de« Bankrates und Beschlu«s der Generalversammlung gemäss §88 zur

Verteilung kommen soll, hat joweilen am /. Juni zu erfolgen. Ä jDividenden, welche innerhalb fünf Jahren vom Verfalltage an nicht erhoben worden sind, (allen der Gesellschaft zu uml sollen dim
Reservefonds einverleibt werden.

i
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JE. 33.
Jab resschluss-Bilanz

der Zuger Kantonalbank in Zug
auf 31. Dezember 1896.

Aktiven (Statutarische Genehmigung vorbehalten.) I'HHsiveii

5<>3,416

210,735

1,069,240

12,995,538

1,024,603

10

2,000 I -

351,980 86

260,000
150,000
57,125

12

467,125
6,050

81,350
8,891

91
18,434

192,301

316,961

98,456

663,828

1,379,648
5,366,207
6,249,682

6,100
345,880

16,217,519 99

12

60

10

30

I. Kassa
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Depositum bei der Centralstelle.
Febrige gesetzliche Barschaft.
Gesetzliche Barschaft.
Kigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
fiebrige Kassabestiinde.

II. Kurzfällig« Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wecliselforderuiigen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

158,319. 70 Innert 30 Tagen fallig.
111,307. — „ 31—60 „
35,614. 75 „ 61—90 „
11,720. 15 In über 90 „
Wechsel auf das Ausland:

17,706. — Innert 30 Tagen fallig.
59,621. 55 „ 31—60 „
21,128. 55 „ 61-90 „
Wechsel mit Faustpfand:

401,280. 25 Innert 30 Tagen fallig.
67,179. 55 „ 31—60 „

118,987. 25 „ 61—90 „
66.381. 25 In über 90 „ „

IV. Antiare Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-C'orrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

V. Aktiven mit im best im inter Anlagezeit.
Obligationen, Effekten (öffentliche Wertpapiere)

(vide Beilage Nr. 2).

VII. Feste Anlugen.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. (jiesellsehafts-Conti (Coiuptes d'ordre).
Ruckdisconto auf Passivposten i

Ratazinsen und Ziiisrestniizen
auf Aktivposten

(vide Detail
in der Gewinn- und
Verlust-Rechnung).

I. Noten-Kmission.
Noten in Cirknlation l (wde Beilage Nr. 1) ' ' "

Eigene Noten in hassa -

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren •

Couto-Corrent-Kroditoreii (vide Beilage Nr. ..I

Sparkassa-Kinlagen (vide Beilage Nr. t)

Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen

Verfallene, noch nicht erhobene Dividenden

Tantieme

III. W ochselschulden.

Tratten und Aceeptutinnen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Krcditoren (vide Beilage Nr. 3)

Sparkassa (vide Beilage Nr. 1)

Schuldscheine (Obligationen), welche im Laute des

nächsten Kalenderjahres fällig oder nach erfolgter
Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Obligationen) mit Rückzahlungsfrist von

länger als einem .fahre

V. (iescllschafts-C'onti (Comptas d'ordre).
| (vide Detail in der

Rüekdisconto auf Aktiv post! n Gewinn-und Verlust-
Ratazinsen auf 1 assivposten J Rechnung)
Zu verteilender Reingewinn fur das Rechnungsjahr 1896:

Ordentliche Dividende 1 "/»

Snpcrdividende 2 "/<>

Gewinnanteil des Kantons

VI. Eigene (welder.

Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1896

inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1897

993,950
6,050

312,794
14,892
25,519

575,665
712,077

25,438
597

2,400

778,385
7,538,398

316,200

3,417,100

6,170
30,377

32,000
16,000
9,600

800,000

33,000
901 19

1,000,000

1,669,386

670,000

12,050,083

94,148

833,901

21

96

64

19

16,217,519 99

Beilagen zu der Jahresscliluss-Bilanz der Zuger Kantonalbank anf 31. Dezember 1896.

Beilage Xr. I. Noteil-Statu» vom 31. Dezember 1896.

Emission In Kassa In Clrkulation
Fr. 150,000 — 150,000
„ 600,000 3,300 596,700
n 250,000 2,750 247,250

300 Noteu
6,000 „
5,000

11,300 Noten

von Fr. 500

„ „ 100

- „ 50

Fr. 1,000,000 6,050 998,950

Beilage Xr. 3. Couto-Ciorrent-Ki-editoreu.
Conto-Corrent-Kreditoren zerfallenDir v onio-v orrent-Krectitoren zerfallen in

a. 116 onti mit einem Guthaben im Gesamtbeträge von
ohne vorgesehene Kündigungsfrist; unter allen Umständen
innert 8 Tagen rückzahlbar,

c. 2 Conti mit nicht verfallenen Guthaben
2 Conti mit Kredit auf Zeit

Fr. 575,665.65

Fr. 43.352.20
735,683. 10

Nach 8 Tagen rückzahlbar Fr. 77S.385.30

BeiInge Xr. 4. Sparkasse.
Gemäss den Bestimmungen des Regimentes über den Einlagen-Verkehr leistet die

Sparkasse Rückzahlungen:
a. Bis auf Fr. 200 jederzeit, jedoch in der Regel monatlich nur einmal.
b. Bis auf Fr. 2000 naeli vorangegangener Kündigung von 2 Monaten.
c. Feher Fr. 200O nach vorangegangener Kündigung von 6 Monaten.

Rückzahlungen in kürzerer Frist finden nach besonderer Vereinbarung statt.

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
u. 1558 Kinleger-Coiiti mit einem Guthaben unter Fr. 200 Fr. 110,277.55

3009 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200, ä je Fr. 200 „ 601,800. —
Innert 8 Tagen rückzahlbar IT. 712,077. 55

c. 3009 Einleger-!'onti, das Guthaben über Fr. 200, nach 8 Tagen
rückzahlbar » 7,538,398.65

Fr. 8,250,476. 20

isetiage Nr. 2. linemen-Verzeichnis).

Slück Bezeichnung

138
2

20
20
30
36
40
35
10
27
22
20
79
32
40

1

8
4

20
6
2

31 s °.o
81 a 7«
3%
81 s " o

3 ",o
3 '/ 2 ®'<l

31 4
0

!>

3D. »/„
3',»%
3 V«0
3 7a °,o
8' 's "ja
3,6 +
3Va 0

o

3 V« °'o
87s " 0

3',s "i'o
31'» °i o

37« V
37« 7»
3h» °'o

Obligationen.
Kidg. Anleihen 1892

1801
Kanton Bern

„ Luzern

„ Freiburg
„ Solothurn

„ St. Gallen
Tessin

Stadt Zurich 1889

„ 1894

„ 1896

„ Luzern
„ Wintertluir....

Genf
n Lausanne

Züichcr Kantonalbank
Luzeruer Kaiitonalbank
Tburgauiscbe Kuntnnalbank
Bank in Luzern
Thurg. Hypothekenbank
Schweiz. Vo'ksbank, Zürich

Ueberlrag

Nominalwert
Kurs Schatzungs¬

wert

138,000 100 138,000
2JKK) 100 2,000

10,000 96 9,500
20,000 98 19,600

90 27,000
36,000 98 35,280
40,000 95 38,000
20,000 97 19,400
10,000 98 9,800
25,000 98 24,500
11,000 98 10,780
20,000 98 19,600
39,500 110 43,450
16,000 98 15,680
20,000 98 19,600

1,000 98 980
11,600 98 11,368
20,000 98 19,600
20,000 97 19,400
40,000 97 38,800
2,000 97 1,940

524,278

Siüek

4
5
2

10
30
30
20
13
90
8

20
56
20
30

132
10
48
14
10
80

Bezeichnung

Uehertrag
38/< °/° Schweiz. Volksbank, Bern
37« % Eidg. Bank (A.-G.), Zürich ....•i 7» Billets de bange Credit Lyonnais
4 7° Schweiz. Ccntralbank, Basel •

3747° Sparkassa Zug
37» 7» Banque foneiöre du Jura, Serie
4 7» „ „ „ „ „ M • • "

1 °/o Bank für Trausportwerte, Basel

3'/«°/o Nordostbahn 1896
4 °/o 1887
3*/« 7» „ 1ÖD7
3 /» °/o Gottbardbabn 1895
37» 7° Schweiz. Centralbabn 1891
4 7« „ „ 1893
37» 7° Jura-Simplou
37» 7o Jura-Bcrn-Liizern (Briinig)
4 7» Ver. Schweizcrbalinen, III. Ilypoth.
31/» ®/0 Wengernalpbalm
4' «7o Thuncraeebalin
87« °/o Anglo Swiss Cond. Milk Co., Cham

Nominalwert

20,000
5,000

20,000
10,000
39,500
20,000
20,000
13,000
46,000
4,000

20,000
82,500
20,000
30,000
66,000
10,000
33,000
14,000
10,000
80,000

Kurs

98
97

100
97
97
97
97
97
98
98
98
98
98

100
98
98

100
95
90
97
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lueortionspreis -

Die halbe äpalteobretta 39 dt«.,
flic g'.iizo 'rattenbreit« 5® Ots fix Uli«.

Privat-Anzeigeo. — Annonces non offizielles.
to

Prix d'insertloix:
3® fti, la petit« llga«,

eil. m Ufiie de 1« lircear i'ue eillUI

An die Til. Aktionäre der Aktieu»esellselinIT

teil

vormals linger & C'°.
Wir beehren uns, Ihnen zur Kenntnis zu bringen, da.ss die

Generalversammlung vom lb. Februar abbin den Vcrwaltungsrat ermächtigt hat.

das Aktienkapital durch Ausgabe von neuen Aktien bis auf den betrag von
Fr. 400,000 zu erhöhen. Von dieser Ermächtigung Gebrauch machend, hat

der Verwaltungsrat beschlossen, 120 neue Aktien zu nominell Fr. .">00

auszugeben und dieselben den bisherigen Aktionären zur Vorfügung zu halten
unter folgenden

ISefll i nn £» ul ££,«*
1) Die bisherigen Figenlünier von Aktien können ihr Vorzugsrecht auf

die neu auszugehenden Aktien in der Weise geltend machen, dass der
besitz von fünf alten Aktien zum bezuge einer neuen Aktie berechtigt.

Uober dieses Verhältnis hinaus können die alten Aklionäio zwar
weiter Aktien zeichnen, es werden diese Zeichnungen jedoch nur
insoweit berücksichtigt, als durch Nichtausübung dos bezugsrechtes
Aktien disponibel bleiben und unter Vorbehalt des § 5, letzter Satz

der Statuten und des vom Verwaltungsrate festzustellenden Zuteiluugs-
modus.

2) Wer weniger als fünf Aktien oder eine nicht ohne buich durch fünf
teilbare Anzahl Aktien besitzt, kann sich entweder ohne Vermittlung des

Verwaltungsrates mit andern Aktionären über gemeinsame Ausübung
des bezugsrechtes verständigen oder in Abgang einer solchen
Verständigung sicli an den Verwaltungsrat mit der Erklärung wenden,
oh er auf das bezugsrecht. verzichten oder bezugsrechte anderer
Aktionäre erwerben wolle. Wer auf das bezugsrecht verzichtet, et liiilt
für jede alle Aktie eine Fntschädigung von Fr. 0; umgekehrt haben

Aktionäre, welche bezugsrechle hinzu erwerben wollen, für den einer
alten Aktie zustellenden bezugsrechtsunteil Fr. (i zu bezahlen.

b) Der Fmissionskurs ist Fr. 500.

4) Die Krklärung, von dem be/ugsrechte Gebrauch machen zu wollen,
muss his zum 31. März 1897 dem bureau der Gesellschaft in Nebikon
zugesteht werden.

5) Die Einzahlungen haben mit je Fr. 250 pro Aktie auf den 1. Mai und
1. September 1897 hei der Luzernei Kautonalbank und deren Filialen
oder hei der Gesellschaftskasse in Nebikon zu erfolgen. Von verspäteten

Einzahlungen wird ein Vcrzugszius von 0 u/o berechnet.

6) Die neuen Aktien nehmen für das Jahr 1897 pro rata der Einzahlungen

wie die alten am Erträgnis der Gesellschaft teil.

7) Für die eiste Einzahlung werden von den Einzahlungsstellen blosse

Quittungen ausgestellt, die Aushingahe der Aktientitel erfolgt hei der
zweiten Einzahlung.

Nebikon, den 6. Mäiz 1897.

Akt iengesiellsehalt
Median. Zickel- unit Backsteiiifahriken Nelrikoii-Iiettnaii

vormals Egger & Co.

(244) !>©r AiiMNchuNM des Verwaltungsrates.

Assurance iiiuluclle de pensions vingeres de (ieneve

en liquidation.
Les ayants-droit de lassurancc inutuelte de pensions viageres de

Geneve en liquidation, sont convoques en assemblee generale pour le

jeudi, 25 mars couraut, ä 8 heuros du soir, a la Chambre da Commerce

(bätirnent du Credit Lyonnais), avec l'ordre du jour suivant:
1° Lecture du procös-vcrbal de )a derniöro assemblee generale.
2" Rapport du comite sur l'etat actuel de la liquidation,
b" Election de deux membres suppleants au comite de liquidation.
4° Election de deux verificateurs des comptes.

Geneve, le 9 mars 1897.

(289«) Le President: Dubois.
P.S. Les cartes d'entree pour cette assemblee seront delivrees dös le

15 courant au siöge social, 5, Hue Petitot, au deuxieme etage.
Cette carte est obligatoire pour ossister ä Fassemblee.

Aargauische Bank in Aarau.
JE1 1 RH I 2« « HB fi,

zur ordentlichen Versammlung der Aktionäre
auf

Millwodi. de» 31. März 1S97, naclimillagx V 2 Ihr,
Im 13anlssei>IVii<le.

Ti'aktanden:
1) Ratiiikation eines Nachtragsvertragos zum Superdividondenvertrag

mit dem h. Staat Aargau.
2) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung fur das Jahr 1896.

b) Rericht und Antrag der Herren Rechnungsrevisoren.
4) Ahnahme der Rechnung und Eiteilung der Decliarge an die Ver¬

waltungsbehörde.
51 Wahl von drei Revisoren und drei Suppleanten für das Jahr 1897.
6) Unvoi hergesehenes.

Aarau, den 10. März 1897.
(245*) Der Hankpräsident: K. I«ler.

Vorsichtskasse in Biel.
Unser Aktiencoupon Nr. 4 wird vom 10. März 1897 an mit

I>. 1-4
eingelöst.

(287') Der Direktor: Walblinger.

Steigerungsanzeige.

Montag, den 15. März 1897, nachmittags 51 Uhr, bringt der

Eigentümer aus Altersriieksichlen, unter gemeinderätlicher Leitung
im Hotel IMieinfali in Neuhunseii aus freier Hand, zuerst ab-

teilungswei.se und hernach in Gesamtheit, auf einmalige öllentliehe
Gant, seine 20 Minuten vom ltaliiiliof Sehail haiiseii und 10

Minuten von den beiden Rahnhöfc» Neuhausen gelegene

Villa Rosenberg S-
in Xeiiliaiisen am Klieluliill (Schweiz),

umfassend: a. Zwei solid gehaute, grosse Herrsehaftshäuser mit
Waschküche, Glätte-, Bad-und Gewächshaus; b. geräumige Oeko-

nomiegebiiiide mit Pächterwohnuiig; r. Grosser schöner Park
aus Laub- u. Nadelholzbäumen und grosser Allee; <1. ca. 8 Jucharten

(22s Aren) Gemüse-, Blumen- und Raumgarten, Rehen-, Wiesen-

und Ackerland. Alles arrondiert. Sehr geeignete Kanplätze.
Durch ihre prachtvolle Lage (Aussieht auf die Schweizer Alpen,
Nähe des Rheinfalls) eignet sicli die Besitzung sowohl als Herr-
sehnftssitz, als ganz besonders zu einer Kuranstalt, Freniden-
pension ete. Reichliches gutes Quelhvassor. (Ma 222<iZ)

Die Steigerlingsbedingungen liegen auf beim Eigentümer, Herrn
J. Göldi-Saxer und beim Unterzeichneten, die auch sonstige
Aufschlüsse gerne erteilen.

Der Meiiiiftragte:

(753)

•Incoh OeeliNlin, Agent,
SchatFhn usen.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

Eiitlad ii »
zur

Cweiieralversamiiiluiig:.
Die Herren Aktionäre der Schweiz. Kreditanstalt werden zu der 40.

ordentlichen Generalversammlung, welche

Dienstag, den 23. Marz 1897, vormittags 10 Ulir,
im Uebungssaal der Tonhalle (Eingang Gotthardstrasse) in Zürich
stattfinden wird, eingeladen.

Die Verhandlungsgegenslänile sind folgende:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwallungsrates und der

Rechnung über das Jahr 1896.

2) Gericht und Antrag der Revisionskommission betreffend Abnahme
der Rechnung über das Jahr 1896.

3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des im
Jahre 1896 erzielten Reingewinnes.

4) Erneuerungs- bezw. Ersatzwahlen in den Verwallungsrat.
Rechnung und Revisionsbericht sind vom 13. März an zur Einsicht

der Aktionäre im Geschäftslokale der Anstalt aufgelegt.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben von Samstag, den 1«>. März,

bis Sarnstall den 20. März, im Wertschriftenbureau der Schweiz. Kreditanstalt

bezogen weiden. Am Versammlungstage selbst und am Tage vor
der Versammlung werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stiinmkarten werden den Aktionären auf Verlangen
auch Exemplare des Geschäftsberichts und der Rechnung über das Jahr
1896, sowie des Berichtes der Res isionskommission verabfolgt werden.

Zürich, den 24. Februar 1897.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(17Ö1) Ahegg-Arter.

Der Direktor:

Wpühlcr.

Billig abzugeben:
Dampfmaschinen,

Speisepumpen,
Reservoirs,

Transmissionen,
Ventilatoren

und diverse andere Maschinen.

(210')

Auskunft erteilt

Elllil Heller, Zuckerfabrik „Helvetia",
4Ioii1Im\v (Schweiz).

Buchdrnckerei JENT & O in B«rn. - Imprimerie JENT & O 4 Bern«.


	

